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Entwicklung in den wichtigsten Geschäftszweigen 
(Veränderung in vH) 

Umsatzwerte 
. 

l ~  • Geschäftszweig Aug.60 IAug •. ~  ~ . 60 19 des Einzelhandels gegen 
~ii' 59 

gegen gegen 
Juli 60 [Aug. 59 li ~ 

·. 19,<;9 

Lebensmittel aller Art - 5 - 3 . + 3 + 4 
Obst, Gemüse, Südfrüchte - 14 - 8 - 8 - 4 
Milch und Milcherzeugnisse - 2 - 6 0 - 3 
Schokolade und SÜßwaren 0 + 7 + 15 + 18 
Tabakwaren '\ + 2 - 1 + 8 + 6 

0 e e l ~ n .. . -- .~ . .., - 32 - ;o + 11 + 12 . 
Textilwaren··aner Art' - 19 - 25 + 12 + 7 
Meterwaren - 16 - 26 + 6 0 
Wäsche und Bettwaren - 12 - 14 + 8 + 7 
Wirk-, Strick- und Kurzwaren - 11 - 15 + 17 + 13 
Schuhwaren - 27 - 34 + 16 + 10 

Eisenwaren und Küchengeräte + 2 - 5 + 10 + 7 
Beleuchtungs- und Elektrogeräte + 4 - 1 + 11 + 9 
Rundfunk-,Fernseh- 1Phonoartikel + 15 + 2' + 16 + 10 
Möbel 0 + 1 + 7 + 7 

Bücher - 13 - 6 + 6 + 10 

Papier- und Schreibwaren - 2 0 + 11 + 12 
Galanterie- und ·Lederwaren - 16 - 13 + 10 + 12 
Uhren,· Gold- und Silberwaren 0 + 4 + 10 + 13 
Apotheken - 3 - 5 + 4 + 3 
Drogerien - 5 - 10 + 8 + 5 
ei en, en ~~~- .... ~ ... .~ + 6 - 10 + . 21 + 12 

Landmaschinen und Geräte 0 - 27 + ;6 + 14 
Büromaschinen und Büromöbel - 5 - 6 + 17 + 17 
Fahrräder,Krafträder und - 10 - 15 + 9 + 6 
Kraftwagen und Zubehör - 9 - 20 + 35 + 26 
Brennmaterial + 12 + 6 + 10 + 7 

.· 

Anmerkuns: Alle in diesem Bericht enthaltenen Angaben beziehen sich 
Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin). 

h~;~~~e  
8 Mon.60 Aug. 60 

gegen gegen 
8 Mon.5) Aug. 59 

+ 7 + 5 
7 ' 9 + + 

+ 1 0 

+ 8 + 15 
+ 5 + 8 

+ 7 + 9 
+ 4 + 
+ 2 + 5 
+ 6 I 

+ 7 • 
6 

.. 
10 + + 

! 
+ 7 i + iJ 
+ 7 + 12 

. 

0 ' • 
+ 5 + ~ 
+ 7 I • 

' 

+ 9 I + 10 

+ 6 • 
' 

+ 10 + 
+ 5 + 4 . 

+ 5 + 7 
. 

+ ·10 • 
+ . 4 • 
+ 16 • 
+ 5 • 
+ 22 • 

I + 6 + 9 

a\1! das· 

Hinweis: Veröffentlichungen der Statistischen Landesämter über den ~nne~~annel 
ihres Gebietes können dort unter der Nr. G J: 1 bezogen werden, 
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Umsatzentwicklung des Einzelhandels im August 1960 

Die Einzelhandelsgeschäfte im Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) setzten 
im August 19GO dem Wert und der Menge nach um 8 vH mehr um als im August -19.59. 
3ei der. Zusammanfassung der Verkäufe von Januar bis August 1960 und der Gegen-
überstellung mit dem entsprechenden Vorjahrszeitraum ergab sich zu jeweiligen 
Preisen eine Zunahme um 7 vH und zu konstanten Preisen um 6 vH. Dazu darf al-
le.rdings bemerkt werden, daß nach den Erfahrungen der letzten Jahre eine noch 
etwas·höhere Umsatzzunahme angenommen werden kann, da es in der Einzelhandels-
statistik bisher noch nicht gelungen ist, die beabsichtigte vollständige E:n-
fassung der Großunternehmen restlos durchzuführen und die Neugründungen.von 
Unternehmen in angemessenem Umfang zu berJcksichtigen. 
In den einzelnen Warenbereichen zeigten sich verhältnismäßig starke Abweichun-
gen in der Umsatzsteigerung gagenüber August 1959· 
Im Einzelhandel mit Nahrungs• und Genußmitteln wurde im Berichtsmonat wert-
mäßig um 3 vH und meng&nmäßig um 6 vH mehr verkauft als im vorigen August. 
Hier wirkten sich die besonders bei Obst und Gemüse gegenüber August 1959 ·ein: 
getretenen Preisrückgänge aus. Die Obstgeschäfte verkauften im August 1960 

1 

.dem Wert nach zwar um 8 vH weniger; nach Ausschal-tung der Preisverän_ derunge_n 
lagen die Verkäufe jedoch um 9 vH über dem Erge'Qnis vom August 1959· Die Fach-

, gesohäfte für Schokolade und Süßwaren setzten um 15 vH mehr um als vor.Jahres-
fristt 
Beim Einzelhandel mit Hausrat und Wohnbedarf lagen die im August 1960 erziel-
ten Umsätze dem Wert nach um 10 vH und der Menge nach um 9 vH höher als im 
vorjährigen August. Besonders stark fiel die Umsatzsteigerung bei den Rund-
funkgeschäften aus, deren Umsätze um 16 vH höher als im entsprechenden Vor-
jahrsmonat waren. Hier dürfte sich die \iurch die Übertragungen von den 
Olympischen Spielen angeregte Anschaffung von Fernsehgeräten ausgewirkt ha-
ben. 
Der Einzelhandel mit Bekleidung, Wäsche und Schuhen erzielte wiederum -wie 
in den letzten Monaten - eine über dem ·gesamten Einzelhandel liegende Umsatz-
steigerung gagenüber dem entsprechenden Vorjahramonat. Diesmal wurde zu je-
weiligen Pr,?isen um 11 vH und zu konstanten Preisen um 9 vR mehr verkauft als 
im August 1959. Vom diesjährigen Schlußverkauf entfielen 6 Verkaufstage auf 
den Jac:ichtr;'nonat gegenüber 7 im vorjährigen August. Die unterschiedliche 
Zahl der Schlußverkaufstage in den Vergleichsmonaten läßt es ratsam erschei-
nen, die Umsätze der Monate Juli und August zusammenzufassen und sie den Ver-

•

kaufser_ g. ebniss8n des entsprechenden Vorjahrsabschnitts gegenüberzustellen. 
· aoei ergöb sich für den Warenbereich Bekleidung, \Väsche und Schuhe eine Zu-

nahme um 8 vH. Ein Blick auf die Entwicklung in den Geschäftszweigen dieses 
Bereichs zeigt eine verhältnismäßig breite Streuung, In den Monaten Juli und 
AQgust 1960 verkauften die Wirkwaren- und die Oberbekleidungsgeschäfte um 
13 vH bzw. 12 vH mehr als im entsprachenden Abschnitt des Vorjahres. Die Me-
terwarengeschäfte setzten im Juli/August etwa ebensoviel um wie in den ent-
sprechGnden Vorjahrsmonaten. 
Die Schuhwarengeschäfte erzielten im August 1960 um 16 vH höhere Umsätze als 
vor Jahresfrist. In den Monaten Juli und August 1960· zusammengenommen betrug 
die Zunahme 10 vH gegenüber Juli/August 1959. 
Im Einzelhandel mit Sonstigen Waren lagen die Augustumsätze dem Wert nach so-
gar um 1 3 vH und der Menge nach um 12 vH über dem August des Vorjahres • .In 
diesem Bereich traten die prozentual stärksten Umsatzsteigerungen auf. So 
erzielten der Landmaschinen- und der Kraftwageneinzelhandel um 36 bzw. 35 vH 
höhere Verkäufe als vor Jahresfrist. Die Umsatzsteigerungen bei den Seifen-
geschäften (+ 21 vH) und den Büromaschinengeschäften (+ 17 vH) waren eben-
falls bemerkenswert. 
Zur Beachtung: Der noch ausstehende Bericht V/18/123, der an sich schon zum' 

Monatsanfang erscheinen sollte, kann diesmal aus besonderen 
Gründen erst in einigen Tagen herausgebracht werden. 
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En i l~~e _ a en~~ he des Ei~zelha~~l  

einschl. Warenhäuser, Kleinpreisgeschäfte und n en en h~ en .· 
(Veränderung in vH) 

Umsatzwerte . 

Warenbereich Aug. 60 Aug. 59 Aug. 60 ~~~~ . 8 1ior:,60 
gegen gegen gegen gegen gegen 

Juli 60 Juli 59 Aug. 59 Juli/Aug 8 1ion. 59 
.. ·· 1959 

·~-·~-. 

Nahrungs- urtd. Genußmittel - 5 ' - 3 + 3 + 4 + 7 
Bekleidung, Wäsche, Schuhe - 24 - 27 + 11 + 8 + 6 
Hausrat und Wohnbedarf + 2 - 2 + 10 + 8 

' + 7 
Sonstige Waren - 4 - 8 + 13 + 10 + 9 

. 
Einzelhändel insgesamt - 8 - 10 + 8 + 7 + 7 

darunter Textilwaren - 23 - 26 + 11 + 8 + 6 
. ' . 

·-· 
Unterschied - - - ~ 0 I 
in der Zahl 

der ~ alen e a e 
Verkaufstage + 4 vH - 4 vH + 4 vH - + 1 vH I 

180 

160 

140 

100 

ßNTWICKLUNG DER UMSATZWERPE. DER WARENBEREICHE DES EI!lZELHAliD.SLS 
Basis : MD 1954 = 100 
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1erte 
preisber, 

Aug .. 60 
gegen_ 

J.ug. 59 

+ 6 
+ 9 
+ 9 
+ 12 

+ 8 

+ • 
--

140 

100 
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